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STADT WOLFSBURG

DER OBERBÜRGERMEISTER

STADT WOLFSBURG - POSTFACH 10 09 44 - 38409 WOLFSBURG
	


20.09.2011
	Geschäftsbereich

Kultur und Bildung

Städtische Galerie Wolfsburg
Auskunft erteilt:

Brigitte Digel
Schloss Wolfsburg
Schlossstraße 8

38448 Wolfsburg
Stadt Wolfsburg

Postfach 10 09 44

38409 Wolfsburg

Telefon: +49.5361.281017
Telefax: +49.5361.281025
E-Mail: brigitte.digel@stadt.wolfsburg.de
Öffnungszeiten

Ausstellungen:
Di.
13.00 – 20.00 Uhr

Mi. – Fr. 
10.00 – 17.00 Uhr

Sa.
13.00 – 18.00 Uhr

So.
11.00 – 18.00 Uhr

Sie erreichen uns mit den Stadtbuslinien 201 (Nordstadt) und 202 (Wendschott) ab Halte-stelle ZOB sowie den Regional-buslinien 160 (Brome) und 380 (Helmstedt) ab HBF bis Halte-stelle Schloss, dann  5 Minuten Fußweg.
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Pressemeldung
Einladung zur Eröffnung der neuen Kunst-Station im Hauptbahnhof Wolfsburg
am 11. Oktober um 14 Uhr „Heinrich Heidersberger - Wolke 10 und 13“

Die Entdeckung des Himmels und der Wolken in der Kunst geht auf das 19. Jahrhundert zurück. Wolken wurden von Wissenschaftlern beobachtet und klassifiziert, von Künstlern gemalt und gezeichnet.

Auch für den Fotografen Heinrich Heidersberger (1906-2006) waren Wolken - besonders in Verbindung mit den Aufnahmen zur Architektur - ein wichtiger Bestandteil in der Dramaturgie seiner Bildsprache. Durch die Wolken erhalten viele Bilder erst das notwendige Gleichgewicht. Wenn jedoch die Witterung nicht seinen Vorstellungen folgen wollte, verlegte Heidersberger die Naturgewalt einfach in sein Labor.

So entstand ein umfangreiches Wolkenarchiv in dem er unterschiedliche Arten und Formationen von Wolken bereithielt und bei Bedarf in seine Fotoabzüge einfügte. Architektur, Himmel und Wolken wurden zu einer perfekten Komposition zusammen geführt.

Nun wird zum ersten Mal ein Auszug aus dem Wolkenarchiv von Heinrich Heidersberger in der Kunst-Station im Hauptbahnhof Wolfsburg präsentiert. Dabei legen sich die Wolken an den Wänden des Wartebereiches ab und lassen sich ganz in Ruhe betrachten, ohne dass sie sofort vom Winde wieder verweht werden.

Eine Ausstellung der Städtischen Galerie Wolfsburg in der Reihe „Studio Heidersberger“ in Kooperation mit dem Institut Heidersberger und in Zusammenarbeit mit der Deutschen Bahn AG.

Dazu gibt es ein Gespräch im Institut Heidersberger am 29. November 2011 

um 18 Uhr mit Bernd Rodrian.

Mehr Informationen unter 

www.staedtische-galerie-wolfsburg.de und www.heidersberger.de
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20. März bis 30. Oktober: Grommek „Malerei 3000“.  2. April bis 18. September: Angela Bulloch „Time & Line“ Kunstpreis der Stadt Wolfsburg. 18. September bis 31. Dezember: Thomas Huber „Das Bild als Bühne“.  9. Oktober 2011 bis 31. März 2012: „760 914 cm² Druck“ 50 Jahre Druckwerkstatt im Schloss Wolfsburg. 11. Dezember 2011 bis 31. März 2012: Bogomir Ecker „Kontakt-Schlaufen-Problematik“.

